
 

 

1 

Newsletter 04/2025 
 

 

„Sei du selbst die Veränderung, die du dir 
wünschst für diese Welt. “ (Mahatma Gandhi) 
 
Mit mehreren Veranstaltungen sind wir in die 
letzten Monate des Jahres gestartet. Die Reihe 
„Wie funktioniert Deutschland“ widmete sich dem 
„Energiesparen“ und der „Frühkindlichen Bil-
dung“. Daneben gab es einen Infoabend des Badi-
schen Sportbunds Freiburg zum Bundesprogramm 
„Integration durch Sport“ und mehr.  
 
Unser neuestes Projekt „KontaktCafé Digital – 
Kreativ - Informativ“ ist im Oktober mit gut 20 Be-
sucherinnen und Besuchern gestartet und im No-
vember fortgesetzt worden. Und der Begegnungs-
nachmittag 2025 in Eimeldingen wurde mit einem 
Rückblick abgeschlossen – ein neuer soll 2026 
wieder folgen. Viele Tipps zu Fördermitteln, inte-
ressante Veröffentlichungen und Buchtipps für die 
langen Winterabende runden den Newsletter ab. 

 
Ihnen allen eine schöne Adventszeit, be-
sinnliche Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 
 
Ihre 
 
Dr. Andrea Kühne - GVV Team Zusammenleben 
und Integration 

Zusammenleben & Integration  

 
Herzlich willkommen im GVV 
KontaktCafé 
Digital - Kreativ - Informativ 
 

Lernen, kreativ sein und sich bei der Integration 

unterstützen lassen - das können alle Bevölke-

rungskreise und Generationen im GVV jetzt ein-

mal im Monat in Binzen. Bei Problemen mit Mo-

biltelefon, Tablet oder Rechner hilft unser Digital-

lotse Mario Haiser. Für kreative Ideen in Umset-

zung mit der Nähmaschine steht Karin Drost mit 

Rat und Tat zur Seite und die Integrationsmanage-

rin und Integrationsbeauftragte des GVV Simone 

Stiefbold und Andrea Kühne stehen für Fragen 

bzgl. der Integration zur Verfügung. 

Nutzen Sie die ruhige und dennoch anregende At-

mosphäre auch um sich zu treffen, auszutauschen 

und andere Menschen aller Generationen ken-

nenzulernen. Seien Sie bei einer Tasse Kaffee/Tee 

oder auch bei Wasser/Apfelsaftschorle dabei, be-

kommen Sie Antworten auf Fragen, betätigen Sie 

sich kreativ, lernen Sie dazu und tauschen Sie sich 

aus. Auch Kinder und Jugendliche sind herzlich 

willkommen. 

Das „KontaktCafé Digital - Kreativ – Informativ“ 

findet an jedem dritten Donnerstag im Monat 

zwischen 14:00 bis 15:30 Uhr in der Rathaus-

stube in Binzen statt.  

Infos: Integrationsbeauftragte Dr. Andrea Kühne, 

Tel.: 07621 660812, kuehne@gvv-vk.de. 

Die nächsten Termine 
18. Dezember 2025, 22. Januar, 19. Februar, 19. 
März, 16. April, 21. Mai und 18. Juni 2026 
Rathausstube Binzen 
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Treffen Begegnungsnachmittag  
21. Oktober 2025 
Rückblick und Ausblick  

Agenda 
• Begrüßung 

• Rückblick – Begegnungsnachmittag 12. Juli 

in Eimeldingen 

• Ausblick – Begegnungsnachmittag 2026 

Termin und Ideensammlung 

• Austausch und Begegnung 

 

 

 

16 Akteure des Begegnungsnachmittags 2025 in 

Eimeldingen zogen beim Treffen Bilanz und mach-

ten sich Gedanken über die Ausrichtung eines Ta-

ges der Begegnung (evtl. unter anderem Namen) 

im Gemeindeverwaltungsverband Vorderes Kan-

dertal im Jahr 2026.  

Fazit: Details zum Begegnungsnachmittag sollen 

bei einem zweistündigen Workshop am 20. Januar 

2026 ab 17:30 Uhr erarbeitet werden. Zu diesem 

Treffen sind alle, die bei dem Nachmittag wieder 

dabei sein möchten, herzlich eingeladen. Einla-

dungen erfolgen Anfang 2026. 

Festgelegt wurden bereits  

- Ort: Gemeindehalle in Binzen 

- Datum: 20. Juni 2026 14:00-17:00 Uhr 

Des Weiteren wurde das Treffen auch dazu ge-

nutzt, allen Engagierten von 2025 herzlich zu dan-

ken. Bei einem Umtrunk mit Speckgugelhupf, Bre-

zeln und Kuchen klang der Abend aus.  

 

 



 

 

3 

 

Reihe „Wie funktioniert Deutschland?“ 

„Frühkindliche Bildung“ Gabriele Marx 

 

Am 4. November von 15:00 bis 16:30 Uhr fand in 
der Rathausstube in Binzen eine Veranstaltung 
statt, die für werdende Eltern und Eltern von 
Kleinkindern gedacht war, die sich über die eige-
nen und die staatlichen Möglichkeiten der Förde-
rung ihrer Kinder informieren wollten. Ob ein Bil-
derbuch mit den Eltern anschauen oder erste Zah-
len und Buchstaben schreiben - Lernen fängt in 
der Familie an und setzt sich in Deutschland vor-
wiegend in Kitas und Kindergärten fort. Die Sozial-
pädagogin Gabriele Marx erklärte bei der Veran-
staltung die Elemente frühkindlicher Bildung in 
Deutschland – ein Thema, das viele Eltern und 
werdende Eltern interessieren sollte. 

Da die Resonanz für das Thema leider eher gering 
war, wurde der Nachmittag zu einem bunten Aus-
tauschtreff von Frauen aus Syrien, der Schweiz, 
Deutschland und der Region und zu einem Aus-
tausch über unterschiedliche Herangehensweisen 
in der Kindererziehung in den verschiedenen Län-
dern. Es wurden Pläne geschmiedet, das Thema 
Frühkindliche Bildung auch in andere Formate - 
z.B. den jährlichen Begegnungsnachmittag - mit 
aufzunehmen und dort vielen Eltern greifbar zu 
machen, wie wichtig auch ihr eigener Einsatz bei 
dem Fortkommen ihrer Kinder ist. 
 

 

Das Thema der Veranstaltung fand im Vorfeld 
nicht nur in der Badischen Zeitung, sondern auch 
bei Radio Regenbogen großes Interesse. 

 

Reihe „Wie funktioniert Deutschland?“ 

Energiesparen  

 

Am 23. September von 15:00 bis 16:30 Uhr be-
schäftigte sich sie Reihe „Wie funktioniert 
Deutschland?“ im Rathausaal in Binzen mit dem 
wichtigen Thema Energiesparen. 
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Energie wie Strom, Heizöl, Gas oder Holz wird ste-
tig teurer und ein übermäßiger Verbrauch belas-
tet den Geldbeutel, das Klima und die Umwelt. 
Daher ist das Sparen von Energie - auch um den 
eigenen Geldbeutel zu entlasten - sehr wichtig! 

Der Berater für Energieeffizienz und Klimaschutz, 

Josua Steffan von der Energieagentur Südwest 

führte in das Thema ein und stand im Anschluss 

für Fragen zur Verfügung.  

Angesprochen waren alle Bürgerinnen und Bür-

ger, die Heiz- und Stromkosten sparen möchten. 

Geflüchteten im Gemeindeverwaltungsverband 

wurde die niedrigschwellige Veranstaltung mit 

vielen praktischen Tipps dringend empfohlen.  

Eine kleine, aber engagierte Gruppe darunter ne-

ben Geflüchteten auch interessierte Bürgerinnen 

und Bürger hörten beim Vortrag von Herr Steffan 

gut zu und stellten gezielt Fragen.  

Nicht jedem Gast war klar, 

dass man die Raumtempe-

ratur am Thermostat able-

sen kann und dass mit ei-

ner Absenkung von weni-

gen Graden erhebliche 

Heizkosten eingespart wer-

den können. 

 

 

Auch zu den Themen Lüften und Stromverbrauch 

hatte Joshua Steffan Beispiele und Tipps mitge-

bracht. 
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Nach einer anregenden Diskussion, in die auch die 

Energie-Situation in den Herkunftsländern der Ge-

flüchteten zur Sprache kam, war klar, dass die 

Teilnahme der Veranstaltung wichtig war, um Ne-

benkosten einzusparen und den eigenen Geldbeu-

tel zu entlasten.  

 

                

Infoveranstaltung „Integration durch 

Sport“ 13. November 2025 in Binzen 

Sport fördert nicht nur die Gesundheit, sondern 
auch die Integration von Neuzugewanderten und 
Menschen mit Benachteiligungen. Das Bundespro-
gramm „Integration durch Sport“ fördert die Teil-
habe von Menschen mit Migrationshintergrund 
am organisierten Sport durch passgenaue Ange-
bote und vermittelt Kernkompetenzen und 
Werte, die in allen gesellschaftlichen Bereichen 
wichtig sind. 

 

 
Das Bundesprogramm sowie weitere Konzepte des 
Sportbundes, die auch die Förderung der Teilhabe 
durch Sport von sozial benachteiligten Menschen 
im Blick haben, wurden von Benjamin Sutter vom 
Badischen Sportbund (BSB) Freiburg in einer Ver-
anstaltung am 13. November um 18:00 Uhr im Fo-
yer der Gemeindehalle in Binzen persönlich vorge-
stellt.  
 

Inhaltlich begann Benjamin Sutter mit einem Ein-

blick in die Strukturen des organisierten Sports in 

Deutschland. Im Anschluss erläuterte Benjamin 

Sutter die Ziele des Projekts im Allgemeinen und 

die Angebote des BSB Freiburg, wie Vernetzungs-

möglichkeiten und Serviceleistungen im Besonde-

ren. 

Danach wurde der Fokus der Veranstaltung auf 

den "Qualifizierten Integrationsverein" gelegt, wie 

dieses Prädikat erreicht werden kann und welche 

Aus- und Fortbildungen es im Rahmen des Bunde-

sprogrammes "Integration durch Sport" bzw. spe-

ziell beim BSB Freiburg dafür gibt.  

                                          

 ochen        kWh a

Sp len       kWh a

Waschen Trocknen        kWh a

  hlen  efrieren        kWh a

 eleuchtung       kWh a

Stau sauger   öhn  Rasenro oter        kWh a

 omputer  nterhaltungselektronik        kWh a

Gesamt  .   kWh a

     



 

 

6 

 

Informationen zum Programm des BSB 
www.bsb-freiburg.de/sport-und-gesellschaft/in-
tegration-durch-sport 
 
Die Präsentation zur Veranstaltung kann unter 
kuehne@gvv-vk.de angefragt werden. 
 

 

 

TIPP 

Broschüre „Vereint im Verein“  

 

In der 2024 erschienenen Broschüre stellen sich 

über 20 Vereine des Gemeindeverwaltungsver-

bandes Vorderes Kandertal vor. Auf Deutsch, Eng-

lisch, Arabisch und Ukrainisch. 

Mehr Infos unter kuehne@gvv-vk.de 

 

 

Musikschule Markgräflerland 

Angebot und Aktivitäten 

Von Tobias Elsässer 

Die Gemeinden Eimeldingen, Fischingen und 

Schallbach sind Mitglied in der Musikschule Mark-

gräflerland.  

Derzeit unterrichten wir 100 Schülerinnen und 

Schüler an den verschiedenen Unterrichtsorten in 

den jeweiligen Gemeinden. Neben dem Erlernen 

von Instrumenten oder dem Gesangsunterricht, 

musizieren unsere Schülerinnen und Schüler in 

unterschiedlichen Ensembles. Streichensembles, 

Musikvereine und Ag-Unterricht gehören genauso 

dazu, wie der beliebte Kinderchor des Gesangver-

eins Schallbach.  

Kinder, Jugendliche und Erwachsene können aus 

unserem vielfältigen Fächerangebot wählen und 

im Rahmen einer kostenfreien Probestunde ihr 

Wunschfach ausprobieren.  

 

http://www.bsb-freiburg.de/sport-und-gesellschaft/integration-durch-sport
http://www.bsb-freiburg.de/sport-und-gesellschaft/integration-durch-sport
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 nter dem Motto „ urze   ße  kurze Wege“  ie-

ten wir für Kinder ab 18 Monaten Gruppenkurse 

an. Im „Eltern-Kind- urs“ und in der „Musikali-

schen  r herziehung“ entdecken  inder die 

Freude an Musik.  

Die Kindergartenkinder in Fischingen und Ei-

meldingen profitieren von dem Bildungspro-

gramm Singen-Bewegen-Sprechen, welches Mu-

sik- und Sprachförderung im Kindergartenalltag 

integriert.  

In regelmäßigen Abständen sind unsere Schülerin-

nen und Schüler im Rahmen von Vorspielen und 

Konzerten zu hören.  

 

 

Lust bekommen?  

Grundschulkinder können sich direkt z.B. für den 

 inderchor „Notehopser“ in Schall ach anmelden 

und reinschnuppern. Der Chor findet jeden Mitt-

woch ab 17.30 Uhr statt.  

 

 

Kontakt: 

Musikschule Markgräflerland 

Schwarzwaldstraße 9 

79418 Schliengen (Geschäftsstelle) 

Tel. 07635 - 8246881 

Musikschule@musik-markgraeflerland.de 

Infos: www.musikschule-markgraeflerland.de 

 

Helferkreise  

 

Eimeldingen integriert 
Monatliches „Café für alle“ 
 
Das „ afé f r alle“ wird vom Eimeldinger Helfer-
kreis schon seit Jahren regelmäßig an einem Sonn-
tag im Monat organisiert. Das Café findet im Evan-
gelischen Gemeindehaus, Hauptstraße 30 B in Ei-
meldingen statt. Die Termine werden bekanntge-
geben. Jeder ist herzlich eingeladen. 
 
Infos & Kontakt 
Armin Ruser ar@ahafactory.de oder info@ei-
meldingen-integriert.de 
 
 
 

 

Übersetzerinnen und Übersetzer  
für mehrere Sprachen gesucht 

Zum Aufbau eines Dolmetscherpools (Maßnahme 

21 des Integrationskonzepts) werden immer wie-

der Personen mit Sprachkenntnissen (ukrainisch - 

deutsch, russisch - deutsch, arabisch - deutsch, 

französisch - deutsch) gesucht, die u.a. bei Behör-

dengängen und dem Ausfüllen von Formularen 

behilflich sein und unsere bislang schon tätigen 

Übersetzerinnen und Übersetzer entlasten kön-

nen. 

 

 
 
 
 

mailto:Musikschule@musik-markgraeflerland.de
http://www.musikschule-markgraeflerland.de/
mailto:ar@ahafactory.de
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Ehrenamt 

 
Lern und Lesepatenschaften  
 

 

 
 nter dem Motto „Anderen und sich sel st  utes 
tun“ steht das Projekt „Lern- und Lesepatinnen 
und-paten“ im  VV Vorderes  andertal daf r  Eh-
renamtliche zu gewinnen, die Kindern - aber auch 
Erwachsenen - mit Lernbedarfen Unterstützung 
anbieten.  
 
Zielgruppe sind beispielsweise ein Kind mit Lern-
schwierigkeiten, ein zugezogenes Kind ohne oder 
mit geringen Deutschkenntnissen oder Geflüch-
tete, die beim Deutschlernen, der Ausbildung, im 
IT-Bereich oder bei Bewerbungen Unterstützung 
brauchen.  
 
Als Lernpate/Lernpatin könnten sich die Interes-
senten ganz individuell nach ihren eigenen Vor-
stellungen einbringen. Die Grundschule Vorderes 
Kandertal ist mit zahlreichen zusätzlichen Lern 
und Lesepatinnen und -paten in das neue Schul-
jahr gestartet. Vielen Dank an alle, die sich bereit-
erklärt haben, zu unterstützen. Die Arbeit erfolgt 
in enger Abstimmung mit den Lehrkräften oder 
der Integrationsbeauftragten. 
 
 
 
 
 

 

Patenschaften für Erwachsene -  

in Sprachkurs und Ausbildung 

Darüber hinaus werden auch interessierte Patin-

nen und Paten an geflüchtete Erwachsene in 

Sprachkursen, Beruf oder Ausbildung oder einfach 

nur zum Deutsch üben vermittelt.   

 

 

Lust bekommen? 

Weitere Informationen zum Projekt Lern- und Le-

sepatenschaften erteilt die Integrationsbeauf-

tragte des GVV Vorderes Kandertal unter Tel.:  

07621 6608 12 oder per E-Mail unter 

kuehne@gvv-vk.de 

 

Lesepatin Eva Stais berichtet 

Die Lesepatenstunde in der Grundschule dauert 
eine Schulstunde, also 45 Minuten, und in mei-
nem Fall lese ich mit drei oder vier Kindern. Wel-
che Kinder kommen, wurde vorab mit der Lehre-
rin besprochen.  
 
Ich persönlich lese mit den Kindern abwechselnd, 

um sie zu motivieren, gewähre ich Ihnen immer 

eine kleine Pause, in der ich einen Abschnitt lese. 

Ich frage auch immer wieder nach, ob das Ver-

ständnis f r neue Wörter vorhanden ist…  

Ich habe als Lesepatin nur gute Erfahrungen ge-
macht und es macht mir sehr viel Spaß und 

Freude. Und ich glaube, den Kindern auch.       
 

 

mailto:kuehne@gvv-vk.de
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Turnerbund Binzen 

Übungsleiterinnen und -leiter gesucht 

 

Infos & Kontakt 

Laura Ehrke 

laura.ehrke@turnerbund-binzen.de 

 

 

Veranstaltungen - Vorschau 
 

10 Jahre Engeli Märt in Binzen 

Ein anspruchsvoller Weihnachtsmarkt  

für jedes Wetter 

 

Alle Jahre wieder - der 

Engeli Märt hat eine 

lange Tradition: In die-

sem Jahr feiert der et-

was andere Weih-

nachtsmarkt in Binzen 

sein zehnjähriges Jubi-

läum. 2007 von Hans-

Peter Beck in Weil am 

Rhein ins Leben gerufen, findet er seit 2013 - le-

diglich durch die Coronapause unterbrochen - 

beim durch seine moderne Architektur bekannten 

Wohnpark am Dreispitz in Binzen statt. Seit Jah-

ren hat Cornelia Claas gemeinsam mit dem Wohn-

parkteam um Geschäftsführer Rudolf Kohlbren-

ner, Manuel Brehm und Beate Reinacher den Hut 

auf und arbeitet entschieden daran, dass die hohe 

Qualität und besondere, besinnliche Atmosphäre 

des Weihnachtsmarkts erhalten bleibt. Jede Aus-

stellerin und jeden Aussteller schaut sie sich per-

sönlich an. Auch das Erscheinungsbild ist traditio-

nell geblieben: Von den Werbekarten, -bannern 

und -plakaten bis hin zu den Sitzgelegenheiten, Ti-

schen und der Deko, alles erstrahlt einheitlich im 

„weihnachtlichen Rot“. 
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Bürgermeister Andreas Schneucker (l) mit Cornelia 

Claas und Rudolf Kohlbrenner 

 

In Jahr 2025 findet der Engeli Märt am dritten Ad-

ventswochenende vom 12. bis zum 14. Dezember 

statt. Über 70 Aussteller im gemütlichen Hütten-

dorf und im großen Innenbereich bieten den Be-

sucherinnen und Besuchern ein breit gefächertes 

Angebot von Kunst, Kunsthandwerk und Weih-

nachtlichem aus dem Dreiländereck und laden 

zum Bummeln und Entdecken ein. Waren ver-

schiedener Stilrichtungen gibt es zu sehen, klassi-

sches Kunsthandwerk genauso wie technische 

Neuheiten. Wer möchte kann hautnah erleben, 

wie Zinngießen funktioniert, wie man Holz drech-

selt, verschiedene Materialien lasert und persona-

lisiert und wie dabei kunstvolle Miniaturwerke 

und fantasievolle Upcyclings entstehen. Das Ange-

bot ist handgemacht und neben regionalen sind 

auch überregionale Aussteller vertreten. Für je-

den Geldbeutel ist etwas dabei. 

Genauso vielfältig präsentiert sich das gastrono-

mische Angebot: weihnachtliche Leckereien, duf-

tender Punsch und Glühwein in den allseits be-

gehrten Engeli-Tassen dürfen natürlich nicht feh-

len und sorgen für das leibliche Wohl. Das be-

liebte Dreikönigs-Klopfen auf dem Podium, ein 

großes Karussell und der Weihnachtsmann mit 

Engeli, Bengeli und süßen Überraschungen im Ge-

päck zaubert Groß und Klein glückliche Stunden in 

der festlichen Atmosphäre des Engeli Märt. Die 

Spenden des Dreikönigs-Klopfens gehen an den 

Verein „ hinderlache - Hilfe für Kinder in Not in 

S d aden“ in Lörrach. 

Binzens Bürgermeister Andreas Schneucker über-

nimmt am 12. Dezember um 18:00 Uhr wieder die 

offizielle Eröffnung des Weihnachtsmarktes. Da-

vor und danach begleitet die dreiköpfige Band 

Smoke Generation (Peter Claas/Bass, Mario 

Volle/Schlagzeug und Jens Wiedmann/Vocals und 

Gitarre) die Veranstaltung mit stimmungsvollem 

Blues, Pop und Rock.  

Öffnungszeiten 

Freitag,    12. Dezember 2024   16:00 - 21:00 Uhr 

Samstag, 13. Dezember 2024    10:00 - 21:00 Uhr 

Sonntag, 14. Dezember 2024     12:00 - 19:00 Uhr 

 

Kontakt 

gemeinde@binzen.de 

 

 

 

 

mailto:gemeinde@binzen.de
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JugendBewegt Rümmingen 

SCHACHTREFF  

20. Dezember10:00-17:00 Uhr 

Foyer Gemeindehalle Rümmingen 

 

 

 
 
Kontakt 
Arno Dippert 
dippert-arno@t-online.de 
 

 

Binzen Konzertreihe  

„Weltklassik am Klavier“ 

An jedem zweiten Sonntag im Monat findet im 

Binzener Rathaussaal um 17:00 Uhr ein Konzert 

der Reihe „Weltklassik am  lavier“ statt. Die Kon-

zerte werden immer beliebter und locken mit ih-

rer herausragenden Qualität und ihrem familiä-

ren, intimen Rahmen mehr und mehr Gäste an. 

Anmeldung über reservix, bei der Gemeinde (ge-

meinde@binzen.de) oder an der Abendkasse. 

 

Silvesterkonzert 2025 

31. Dezember 2025 - 17:00 
Uhr  
Rathaussaal  
Binzen  
 
 

 
"Weltklassik am Kla-
vier“- Dr. Anna Zas-
simova 
Partita des Barock - 
Kreisleriana der Roman-
tik! 
 

 

 

 

mailto:gemeinde@binzen.de
mailto:gemeinde@binzen.de
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Wie ticken Kinder und Jugendliche heute? 

SAVE THE DATE 

10. Februar 2026 – 18:00 Uhr Rathaussaal Binzen 

Generation Z und Alpha wachsen in einer Welt 

voller Möglichkeiten - aber auch voller Ablenkun-

gen - auf. Vereine stehen vor der Herausforde-

rung, junge Menschen zu motivieren, dauerhaft 

für ihr Angebot zu begeistern und ihr Verhalten 

besser zu verstehen. In der Informationsveranstal-

tung erfahren Sportvereine, was Kinder und Ju-

gendliche heute anspricht, welche Werte und 

Kommunikationsformen sie prägen und wie Sport-

vereine ihr Angebot attraktiv gestalten können. 

 

Der Verwaltungsleiter Sportjugend / Bildungsrefe-

rent. Marcel Drayer vom Badischen Sportbund 

Freiburg informiert und beantwortet Fragen. 

 

Infos und Anmeldung unter Tel.: 07621 6608 12 

oder kuehne@gvv-vk.de 

 

 

 

Veranstaltungsreihe  

Wie funktioniert Deutschland? 

Wie finde ich eine eigene Wohnung? 
 

Termin: 14. April 2026 - 15:00 - 16:30  

Rathaussaal Binzen 

 

 

Die Nachfrage nach Wohnraum, besonders nach 
bezahlbaren Wohnungen und kleinen Wohnein-
heiten, ist immens und wird so schnell auch nicht 
verringern. Seit Jahren gibt es bei den Mietpreisen 
nur einen Trend, und der zeigt stetig nach oben. 
Die attraktive Lage mit der Nähe zur Schweiz sorgt 
auch im GVV Vorderes Kandertal für einen großen 
Druck auf dem Wohnungsmarkt und hohe Miet-
preise. Der Wohnungsmangel stellt für die Ge-
meinden ein großes Problem dar, müssen sie doch 
Wohnraum für neu eintreffende Geflüchtete vor-
halten. Daher ist es wichtig, dass Personen mit sog-
ernannten „Zuweisungen“ von den  emeinden 
sich bemühen, eigene Wohnungen auf dem freien 
Wohnungsmarkt zu finden. Wie aber mithalten bei 
dem harten Ringen um eine angemessene Woh-
nung? 

Die Veranstaltung gibt Informationen und Tipps 
zur Wohnungssuche nicht nur für geflüchtete 
Menschen. 

Kontakt und Anmeldung 
Integrationsbeauftragte Dr. Andrea Kühne 
07621 6608-12 
kuehne@gvv-vk.de 
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 Lörrach – Burghof 
 

Highlights  

13. Dezember 2025 17:00 Uhr 
Dominik Eulberg 
Biodiversitätsshow 
 
19. Dezember 2025 20 Uhr 
Florian Schroeder 

Schluss jetzt! Der satirische Jahresrückblick 2025 

21. Dezember 2025 20 Uhr 
Helene Blum & Harald Haugaard mit Gästen 

Nordic Christmas 

16. Januar 2026 19:30 Uhr 
Stefan Erdmann & Isgaard 

Vortrag: Island mit Live Konzert 

17. Januar 2026 20:00 Uhr 
Burghoffestspiele 

Tartuffe der Betrüger 

 

Programm und Reservierung 

https://www.burghof.com/de/programm/ 

 

 

Umwelt und Garten 
 

Wenn Feldsperlinge sprechen könnten… 
Von Karina Radomsky 

Es ist still im Garten. Die Tage werden kürzer, die 

Nächte kälter, und überall scheint das Leben zu 

ruhen. Der Wind trägt die letzten bunten Blätter 

davon. Ich sitze auf einem kahlen Ast, frierend 

und nachdenklich, wie wir Feldsperlinge diesen 

Winter überstehen sollen. 

Eigentlich gelten wir Feldsperlinge als häufige, 

ganz gewöhnliche Vögel auf Wiesen, Feldern und 

in Gärten – und doch spüre ich, dass unsere Welt 

zunehmend kleiner wird. Unsere Bestände gehen 

zurück, und inzwischen stehen wir auf der Vor-

warnliste. 

Was ich in meinem Lieblingsgarten sehe, macht 

mein Herz schwer. Bagger planieren die Erde, der 

alte Kirschbaum, auf dem meine Familie und ich 

so oft saßen, ist verschwunden – ebenso die 

bunte Blumenwiese. Wo soll ich im nächsten 

Frühjahr noch Insekten für meine Jungen jagen? 

Immer mehr solcher Orte gehen verloren, und mit 

jedem Baum, Strauch und jeder Wiese schwindet 

ein Stück unserer kleinen Welt. 

Umso mehr freue ich mich, wenn ich auf meinen 

Streifzügen eine Futterstelle entdecke. Gibt es in 

der Nähe noch etwas Wasser und ein paar sichere 

Verstecke, ist das für mich ein kleiner Lichtblick. In 

solchen Momenten spüre ich, dass wir nicht ver-

gessen sind – und mein Herz schlägt schneller vor 

Freude und Dankbarkeit. 

Manchmal entdecke ich diese besonderen Orte 

noch – Gärten, in denen die Natur willkommen 

ist.  
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Wir lieben Gärten, die nicht perfekt oder or-

dentlich sind, sondern lebendig – in denen Vielfalt 

blüht und Tiere, Pflanzen und Insekten einen Platz 

finden. Für uns Feldsperlinge ist so ein Garten 

mehr als ein Stück Land: er ist unsere kleine Welt, 

in der wir atmen, leben und singen. 

Oft träume ich davon, dass jeder Garten ein klei-

nes Stück Heimat für uns wird – nicht nur für Feld-

sperlinge, sondern auch für all die anderen klei-

nen gefiederten Freunde. 

 

Foto: Ein Feldsperling an der Futterstelle 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wovon wir Feldsperlinge träumen... 

• Naturnahe Gärten 

Lasst ein bisschen Wildnis zu – in wilden Ecken, 

Laub- und Totholzhaufen finden wir Nahrung und 

Verstecke. 

• Heimische Pflanzen  

Weißdorn, Holunder, Schafgarbe und andere hei-

mische Pflanzen schenken Leben – für uns und die 

Insekten, die wir so sehr brauchen. 

• Futterstellen 

Eine hoch und katzensicher aufgehängte Futter-

stelle mit Samen, Nüssen, Fettfutter und Rosinen 

ist für uns ein kleiner Schatz. 

• Frisches Wasser   

Eine flache Schale reicht – auch im Winter brau-

chen wir Wasser. Bitte sauber halten. 

• Nistkästen  

Geschützt vor Wind, Regen und Katzen bieten sie 

im Winter Unterschlupf und im Frühling einen si-

cheren Brutplatz. 

• Kein Gift  

Bitte keine Chemie – sie schadet dem Boden, den 

Pflanzen, den Insekten und auch uns. 

Erfüllt ihr unsere kleinen Wünsche, wird unser Le-

ben reicher, sicherer und voller Zufriedenheit. Mit 

jedem Flügelschlag und jedem Lied, das wir zwit-

schern, sagen wir Danke und erinnern daran, dass 

auch das Kleinste zählt. 
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Tipps und Infos 

Habt ihr schon gehört?  

 eldsperlinge stehen auf der Vorwarn-

liste und  rauchen unsere  nterst t-

zung! 

 

  r weitere Infos schaut gerne auf 

den NA  -Seiten vor ei: 

 

Feldsperling – Steckbrief & Lebens-

weise 

https:  www.na u.de tiere-und-

pflanzen voegel portraets feldsper-

ling  

 

Vögel füttern – Tipps & Empfehlun-

gen 

https:  www.na u.de tiere-und-

pflanzen voegel helfen vogelfuette-

rung  

 

Vogelnistkästen bauen – Bauanlei-

tungen 

https:  www.na u.de tiere-und-

pflanzen voegel helfen nistkaesten  

 

Tipps für den vogelfreundlichen Gar-

ten: 

https:  www.na u.de umwelt-und-

ressourcen oekologisch-le en  alkon-

und-garten tiere voegel      .html 

 

 

 

Buchtipps 

Vögel füttern, aber richtig: Das ganze Jahr 

füttern, schützen und sicher bestimmen  

 

Lange stand das Füttern von Vögeln in der Kritik 

von Naturschützern. Zu Unrecht, wie Prof. Peter 

Berthold und Gabriele Mohr von der Vogelwarte 

Radolfzell in vielen Jahren Forschung herausfan-

den. Was sie in ihrem erfolgreichen Buch fordern, 

ist heute wichtiger denn je, denn der Mensch hat 

durch die Zerstörung von Lebensraum und Nah-

rungsgrundlagen wesentlich zum Rückgang der 

Vogelwelt beigetragen. Ganzjähriges Füttern ist 

daher ein aktiver Beitrag zum Vogelschutz! 

 

Autoren: Peter Berthold und Gabriele Mohr  
Herausgeber:  Kosmos 
Erscheinungstermin:  12. August 2021 
Seitenzahl der Print-Ausgabe:  192 Seiten 
ISBN-10:  3440172619 
ISBN-13:  978-3440172612 
Preis: 12,00 EUR (Taschenbuchausgabe) 
 

https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/feldsperling/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/feldsperling/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/portraets/feldsperling/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/helfen/vogelfuetterung/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/helfen/vogelfuetterung/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/helfen/vogelfuetterung/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/helfen/nistkaesten/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/helfen/nistkaesten/
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/tiere/voegel/01206.html
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/tiere/voegel/01206.html
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/tiere/voegel/01206.html
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Das NABU-Vogelbuch 

  

Dieses Buch ist das Komplettpaket für Vogel-

freunde! Egal, ob häufige Arten in ausführlichen 

Einzelporträts oder seltene Arten auf kompakten 

Ü ersichtsseiten: Mit dem „NA  -Vogel uch“ 

wird Vogelbestimmung kinderleicht. Ganz neben-

bei lernen Groß und Klein auch noch allerhand 

Wissenswertes rund um die gefiederten Luftakro-

baten und erhalten Tipps zu Vogelbeobachtung 

und Vogelschutz und mit der praktischen KOS-

MOS-PLUS-App lassen sich die Gesänge der Vögel 

auch unterwegs abrufen und vergleichen. 

Der Kauf dieses Buchs unterstützt den NABU-Vo-

gelschutz  

 

Autoren: Peter Mullen und Fabian Karwinkel  
Herausgeber:  Kosmos 
Erscheinungstermin:  20. September 2023 
Seitenzahl der Print-Ausgabe:  272 Seiten 
ISBN-10:  3440178110 
ISBN-13:  978-3440178119 
Preis: 26,00 EUR 

Wissenstransfer 
 

 

DSEE Förderdatenbank  

Die passende Förderung finden  
 
Die DSEE Förderdatenbank der Deutschen Stiftung 
für Engagement und Ehrenamt (DSEE) ist eine 
Suchmaschine, die über 1.600 Förderinstitutionen 
und mehr als 60 Förderprogramme für Engage-
ment und Ehrenamt aufführt. Sie dient als zent-
rale Informationsquelle für Organisationen, Ver-
eine und engagierte Einzelpersonen, um passende 
Fördermöglichkeiten zu finden. Die Datenbank 
hilft dabei, sich in der Vielfalt der Förderland-
schaft zurechtzufinden und Unterstützung für Pro-
jekte in Bereichen wie Bildung, Kultur, Umwelt, 
Digitalisierung und mehr zu finden. 

• Zweck: Sie bietet Transparenz und eine 
zentrale Anlaufstelle für die Recherche 
nach Fördermitteln in Deutschland. 
 

• Zielgruppe: Einzelpersonen, Vereine, ge-
meinnützige Organisationen und andere 
Träger des bürgerschaftlichen Engage-
ments. 
 

• Inhalt: Eine umfangreiche Datenbank mit 
Förderprogrammen und Institutionen, die 
verschiedene Bereiche abdecken. Beispiele 
sind Programme für Bildung für nachhal-
tige Entwicklung, Digitalisierung, Kultur, 
Umwelt- und Naturschutz und Wissen-
schaft. 
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• Funktion: Die Datenbank ermöglicht die 
Suche nach passenden Fördertöpfen, um 
Projekte, Initiativen und Strukturen im En-
gagement zu unterstützen. 
 

• Benutzerfreundlichkeit: Die Datenbank ist 
darauf ausgerichtet, den Prozess der För-
dersuche zu erleichtern, indem sie eine 
strukturierte Übersicht über die vielfälti-
gen Fördermöglichkeiten bietet. 

Zugang zur Datenbank unter  
https://foerderdatenbank.d-s-e-e.de/ 

 

Seminare 
 

 
 
Bestellseminare und Qualifizierungen 
 
Die Stiftung Mitarbeit berät und unterstützt Initia-
tiven, NGOs, Verbände und Projektgruppen in 
Startphasen und Veränderungsprozessen und ver-
mittelt Schlüsselkompetenzen. Um die verschie-
denen Akteure auf kommunaler Ebene bei der 
Stärkung von Bürgerbeteiligung und bürgerschaft-
lichem Engagement zu unterstützen und zu quali-
fizieren, bietet die Stiftung Mitarbeit neben den 
allgemein ausgeschriebenen Seminaren auch  
»Bestellseminare« an.  
 

Die Inhalte und die Dauer eines Bestellseminars 
werden speziell auf den jeweiligen Bedarf und die 
Interessen der anfragenden Gruppe zugeschnitten  
und angepasst. Darüber hinaus können Sie sich an 
uns wenden, wenn Sie auf der Suche nach Mode-
rator/innen oder Referent/innen sind, nach einer 
Organisationsberatung oder Prozessbegleitung zu  
Themen rund um das freiwillige Engagement und 
Fragen der Bürgerbeteiligung.  
 
Nähere Informationen  
Bundesgeschäftsstelle 
Beate Moog  
moog@mitarbeit.de 

 

Veröffentlichungen 
 
DIW Wochenbericht 35/2025 

Migration und Integration 

 

 

https://foerderdatenbank.d-s-e-e.de/
mailto:moog@mitarbeit.de
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Der DIW Wochenbericht 35 aus dem Jahr 2025 
befasst sich mit dem Wandel des Willkommensge-
fühls in Deutschland nach zehn Jahren, der Ein-
bürgerung von Geflüchteten und der Gesundheit 
der in Deutschland geborenen Kinder dieser Per-
sonengruppe. Eine Hauptaussage ist, dass es eine 
Diskriminierung von Geflüchteten auf dem Ar-
beitsmarkt gibt, die durch Maßnahmen wie ano-
nymisierte Bewerbungen und verbesserte Rechts-
beratung reduziert werden könnte, so ein Inter-
view im Bericht. 
 

Zum Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung 

Das DIW Berlin (Deutsches Institut für Wirt-

schaftsforschung) ist seit 1925 eines der führen-

den Wirtschaftsforschungsinstitute in Deutsch-

land. Es erforscht wirtschafts- und sozialwissen-

schaftliche Zusammenhänge und berät auf dieser 

Grundlage Politik und Gesellschaft. Das Institut ist 

national und international vernetzt, stellt welt-

weit genutzte Forschungsinfrastruktur bereit und 

fördert den wissenschaftlichen Nachwuchs. Das 

DIW Berlin ist unabhängig und wird als Mitglied 

der Leibniz-Gemeinschaft überwiegend aus öf-

fentlichen Mitteln finanziert. 

 

Download des DIW Wochenberichts 35 

https://www.diw.de/de/diw_01.c.806339.de/ver-

anstaltungen.html 

 

 

Studie:  

„Integrationsarbeit in ländlichen Räumen:  
Praxis und Potenziale  

am Beispiel Baden-Württembergs“ 

 

An dem Kooperationspro-
jekts der Universität Hildes-
heim (Zeynep Aydar, Prof. 
Dr. Hannes Schammann) 
und dem Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und In-
tegration Baden-Württem-
berg war auch der Landkreis 
Lörrach und der Gemeinde-
verwaltungsverband Vorde-
res Kandertal beteiligt. 

Die Studie untersucht am Beispiel von Baden-
Württemberg, wie sich Verwaltung und Zivilgesell-
schaft in ländlichen Räumen mit Migration und 
migrationsbedingter Vielfalt auseinandersetzen. 
Wie verteilt sich integrationsrelevante Infrastruk-
tur in der Fläche? Wo werden Bedarfe gut abge-
deckt, in welchen Feldern ist Entwicklungsbedarf? 
Dazu wird die Erreichbarkeit wichtiger Integrati-
onsinfrastruktur in allen 35 Landkreisen model-
liert und mit einer Online-Befragung der Land-
kreisverwaltung abgeglichen. Für mehr Tiefgang 
sorgen Feldstudien in vier systematisch ausge-
wählten Kreisen. Aus dem Zusammenspiel quanti-
fizierter Daten mit qualitativer Forschung ergibt 
sich ein facettenreiches Bild von Bedarfen und Po-
tenzialen ländlicher Integrationsarbeit. 

 

Die Studie kann unter folgendem Link eingesehen 
werden 
https://doi.org/10.5771/9783748952978 

https://www.diw.de/de/diw_01.c.806339.de/veranstaltungen.html
https://www.diw.de/de/diw_01.c.806339.de/veranstaltungen.html
https://www.nomos-shop.de/de/catalogsearch/result/?q=Zeynep+Aydar
https://www.nomos-shop.de/de/catalogsearch/result/?q=Prof.+Dr.+Hannes+Schammann
https://www.nomos-shop.de/de/catalogsearch/result/?q=Prof.+Dr.+Hannes+Schammann
https://doi.org/10.5771/9783748952978
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Sozialministerium und Bertelsmann Stiftung 

Studie: Einsamkeit in Baden-Württemberg 

Einsamkeit ist in Baden-Württemberg weit verbreitet - 

und betrifft Menschen al-

ler Altersgruppen, Le-

benssituationen und Regi-

onen. Das zeigt die neue 

landesweite Studie „Ein-

samkeit und gesellschaft-

licher Zusammenhalt. Ba-

den-Württemberg 2025“ 

des Ministeriums für Sozi-

ales, Gesundheit und In-

tegration und der Bertels-

mann Stiftung.  

Im Rahmen der Studie wurden erstmals landes-
weit Zahlen zur Einsamkeit erhoben: Demnach 
sind 30 Prozent der in Baden-Württemberg leben-
den Menschen von Einsamkeit betroffen, 8 Pro-
zent davon besonders stark. Zudem hängen Ein-
samkeitserfahrungen weniger mit geografischen, 
sondern vor allem mit sozialen, gesundheitlichen 
und wirtschaftlichen Faktoren zusammen.  

Download der Studie 

https://sozialministerium.baden-wuerttem-
berg.de/de/service/publikation/did/einsamkeit-
und-gesellschaftlicher-zusammenhalt-baden-
wuerttemberg-2025 

Die Landesregierung greift die Erkenntnisse der 
Studie auf und reagiert mit einem Ideenwettbe-
werb, um diesem Trend entgegenzuwirken. 

 

Ideenwettbewerb 

Gesucht: Kreative Projektideen gegen Einsamkeit 

Das Sozialministerium lädt alle 
Interessierten zur Teilnahme 
an einem Ideenwettbewerb 
zum Thema Einsamkeit in Ba-
den-Württemberg ein.  

Gesucht werden Projektideen, die auf kreativer 
Art und Weise Einsamkeit begegnen möchten und 
dabei das Nahumfeld von Betroffenen – sei es in 
den Kommunen und der unmittelbaren Nachbar-
schaft, in Familien und Freundeskreisen, im Ver-
einsumfeld oder gesellschaftlichen Gruppen und 
Verbänden – als einen wichtigen Aspekt einbezie-
hen. Zudem soll eine der folgenden fünf Zielgrup-
pen pro Idee in den Blick genommen werden: 

• Menschen mit Migrationshintergrund 
• Junge Menschen 
• Menschen mit Behinderungen/chroni-

schen Erkrankungen und deren Angehö-
rige 

• Ältere Menschen 
• Eltern in besonderen Lebenssituationen 

Ein Preisgeld von bis zu 30.000 Euro pro Projekt 

ist möglich. 

 

Infos, Aufruf und Bewerbungsunterlagen 

https://sozialministerium.baden-wuerttem-

berg.de/de/soziales/buergerengagement/ideen-

wettbewerb-einsamkeit 

 

 

https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-sm/intern/downloads/Publikationen/Studie_Einsamkeit-Zusammenhalt-BW_2025.pdf
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-sm/intern/downloads/Publikationen/Studie_Einsamkeit-Zusammenhalt-BW_2025.pdf
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-sm/intern/downloads/Publikationen/Studie_Einsamkeit-Zusammenhalt-BW_2025.pdf
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-sm/intern/downloads/Publikationen/Studie_Einsamkeit-Zusammenhalt-BW_2025.pdf
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/einsamkeit-und-gesellschaftlicher-zusammenhalt-baden-wuerttemberg-2025
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/einsamkeit-und-gesellschaftlicher-zusammenhalt-baden-wuerttemberg-2025
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/einsamkeit-und-gesellschaftlicher-zusammenhalt-baden-wuerttemberg-2025
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/did/einsamkeit-und-gesellschaftlicher-zusammenhalt-baden-wuerttemberg-2025
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Buchtipps 
 

Farhan Samanam 
 

Miteinander 
Über das Zusammenleben in einer gespaltenen 
Welt 
 

  
 
Wie können wir mit denen leben, die anders sind 
als wir? Der Anthropologe Farhan Samanani 
nimmt sich eines der polarisierendsten Themen 
unserer Gegenwart an: Diversität.  
Zunehmend handeln und denken wir, als ob die 
Gräben zwischen uns unüberbrückbar wären: An-
statt Austausch zu suchen, schaffen wir Blasen, 
errichten Mauern und gentrifizieren ganze Städte, 
um uns mit Gleichgesinnten zu umgeben. Doch es 
geht auch anders. Auf der Suche nach Experiment 
en des Miteinanders führt uns der Anthropologe 
Farhan Samanani von Kilburn, einem 'superdiver-
sen' Stadtteil Londons, nach Somalia, Südindien 

und Madagaskar bis ins hiesige Hoyerswerda. Er 
stellt uns Menschen vor, die dem Impuls wider-
stehen, sich angesichts der Andersartigkeit ihres 
Gegenübers ins Private zurückzuziehen.  
Von inklusiven städteplanerischen Strategien und 
politischen Maßnahmen bis hin zur Eröffnung ei-
nes Gemeindecafés erschließt er uns zahlreiche 
Möglichkeiten für eine bessere, solidarischere 
Welt. 
 
Über den Autor 
Farhan Samanani, geboren in Kanada, ist Sozial-
anthropologe. Nach einem Forschungsaufenthalt 
am Max-Planck-Institut zur Erforschung multireli-
giöser und multiethnischer Gesellschaften in Göt-
tingen  ist er derzeit am  ing’s  ollege London tä-
tig. Samanani hat einen Doktortitel von der Uni-
versität Cambridge. Miteinander ist sein erstes 
Buch. 
 
Hanser Verlag Berlin, 2023 
ISBN 9783446273856 
Gebunden, 368 Seiten, 28,00 EUR 
 
 

Stefan Zweig 

 
Schachnovelle 

 
Die "Schachnovelle" von Stefan Zweig ist eine No-
velle, die das psychologische Duell zwischen dem 
Schachweltmeister Czentovic und dem ehemali-
gen Anwalt Dr. B. auf einem Passagierschiff the-
matisiert. Sie gilt als bedeutendes Werk der Exilli-
teratur und verarbeitet die Erfahrungen von Ver-
folgung und Isolation während des Nationalsozia-
lismus, wobei sie sowohl Kritik am NS-Regime übt 
als auch die zerstörerischen Auswirkungen psychi-
scher Folter aufzeigt.  
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Das Werk zeigt ein-
drucksvoll die Ver-
bindung zwischen in-
dividueller Psyche 
und historischen Er-
eignissen und gilt als 
Mahnmal gegen Un-
terdrückung und Un-
menschlichkeit. Die 
Schachnovelle ist das 
eindrucksvolle Ver-
mächtnis des 
schließlich selbst am 
Leben verzweifelten 
Stefan Zweig. 

 
 
Über den Autor 
Stefan Zweig (1881–1942) zählt zu den bedeu-
tendsten deutschsprachigen Schriftstellern des 
20. Jahrhunderts. Der gebürtige Wiener begann 
früh Gedichte zu schreiben. Mit Dramen und Bio-
grafien erlangte er weltweite Bekanntheit. Vor al-
lem seine späteren Texte schilderten eindringlich 
das Lebensgefühl und die Situation seiner Genera-
tion, die am Terror der Nationalsozialisten und an 
dem Verlust der eigenen Lebenswelt verzweifel-
ten. 1933 fielen auch Zweigs Veröffentlichungen 
den Flammen zum Opfer, seine Werke durften in 
Deutschland nicht mehr veröffentlicht werden. 
1942 nahm sich Stefan Zweig gemeinsam mit sei-
ner zweiten Frau Lotte Altmann im brasilianischen 
Exil das Leben. 

Diogenes Verlag, 2013 

Taschenbuch 
ISBN 9783257242126 
12,00 EUR 
 

Portrait 

Badischer Sportbund 
Freiburg e. V.  

Von Elena Grüner 

Der Badische Sportbund Freiburg e. V. (BSB) ist 

die Dachorganisation des organisierten Sports in 

Südbaden. Ihr gehören 55 Sportfachverbände und 

mehr als 3.100 Sportvereine mit über einer Mil-

lion Mitgliedern an. Gegründet wurde der BSB am 

19.11.1949 in Freiburg und zählt zu den Grün-

dungsmitgliedern des Deutschen Sportbundes, 

welcher 2006, zusammen mit dem Nationalen 

Olympischen Komitee für Deutschland zum Deut-

schen Olympischen Sportbund (DOSB) verschmol-

zen ist.  

Der BSB ist Dienstleister der Fachverbände und 

Vereine, weshalb die Aufgabenschwerpunkte in 

der Förderung des Sports liegen. Ein großer Fokus 

liegt auf den unzähligen und vielfältigen Aus- und 

Fortbildungen nebenberuflicher Übungsleitungen, 

welche in der verbandseigenen Sportschule in Ba-

den-Baden-Steinbach vom BSB und seinen Fach-

verbänden durchgeführt werden. 

Ein weiteres Hauptaugenmerk liegt auf der Förde-

rung des Vereinssports. Diese erfolgt in verschie-

denen Bereichen wie beispielsweise dem Sport-

stättenbau, Anschaffung von Sportgeräten, Bezu-

schussung qualifizierter Übungsleitungen sowie 

Kooperationen zwischen Verein und Schule oder 

Kindergarten. Der BSB berät zudem umfassend in 

allen wichtigen Belangen der Vereinsarbeit und 

kümmert sich um verschiedene Projekte und Pro-

gramme im  ereich „Sport und  esellschaft“.  
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Hierzu zählen nicht nur das Deutsche Sportabzei-

chen, die Sterne des Sports oder verschiedene 

Maßnahmen wie „Rezept auf  ewegung“ im  e-

sundheitsbereich, sondern unter anderem auch 

eine Schutzkonzeptentwicklung zur Prävention se-

xualisierter  ewalt  das SchwimmMo il „Wundine 

on Wheels  “ sowie das  undesprogramm „In-

tegration durch Sport“.  ei einigen Projekten gi t 

es allerdings nicht nur umfassende Beratungen, 

sondern auch finanzielle Fördermöglichkeiten.  

Weitere Informationen sowie den passenden An-

sprechpartner finden Sie auf der Webseite des 

BSB unter www.badischer-sportbund.de. 

Monatliches Mitteilungsblatt „Sport in BW“ 

Wie oben beschrieben, sind die Aufgabenbereiche 

des BSB Freiburg sehr vielfältig, berichtet wird 

hier  er monatlich im Mitteilungs latt „Sport in 

 W“ unter www.wlsb.de/presse-ansprechpartner-

sport-in-bw/sport-in-bw. Dort erhalten Interes-

sierte Einblicke in das umfassende Geschehen im 

Sportbund, in den Fachverbänden und Vereinen. 

 

Kontakt 

Badischer Sportbund Freiburg e.V. 
Wirthstraße 7  
79110 Freiburg 
Tel.: (0761) 15246-32 
www.bsb-freiburg.de 

 

 

 

Nachhaltige Weihnachtsgeschenk-Ideen 

Weihnachten nä-

hert sich mit gro-

ßen Schritten. Wer 

will und kann, 

schenkt möglichst 

nachhaltig. Unsere 

Inspirationen scho-

nen den Planeten, 

belasten das Klima 

nicht so stark wie 

andere – und spa-

ren hin und wieder 

sogar Geld. 

 

 

1. Nützliche Zeit-Geschenke 

Am besten schenkt man Zeit-Geschenke, die in die 

Kategorie fallen: Aufgaben, die der Beschenkte 

vor sich herschiebt, die sich aber prima zu zweit 

erledigen lassen. Denn was könnte den anderen 

mehr freuen, als endlich – mit Ihrer Hilfe – eine 

ungeliebte Angelegenheit loszuwerden? Hier ein 

paar Ideen: 

• Dokumente und Fotos auf dem Computer 
sortieren und Sicherungskopien erstellen 

• Fenster, Fugen im Bad putzen oder die Ga-
rage aufräumen 

• Unkraut jäten, Heckenschneiden, Gemüse-
garten oder Blumenbeet anlegen 

• Gemeinsam Kleider, Bücher, DVDs oder 
Spielzeug durchgehen und aussortieren 
(anschließend zusammen auf den Floh-
markt) 

http://www.wlsb.de/presse-ansprechpartner-sport-in-bw/sport-in-bw
http://www.wlsb.de/presse-ansprechpartner-sport-in-bw/sport-in-bw
http://www.bsb-freiburg.de/
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• Hilfe beim Papierkram: Dokumente sinn-
voll (aus)sortieren, abheften oder digitali-
sieren 

• Kaputtes Fahrrad auf Vordermann bringen 
• Keller oder Dachboden entrümpeln 
• Kühlschrank oder Backofen gründlich reini-

gen 
• Schlaf-, Wohn- oder Kinderzimmer neu or-

ganisieren und dekorieren 
• Zimmer frisch streichen oder sogar tape-

zieren 

Zeit-Geschenke sollten am besten mit konkretem 
Termin geschenkt werden, der schon im Vorfeld 
freigehalten werden muss. Sonst ist die Gefahr 
hoch, dass das Geschenk – trotz aller guter Ab-
sichten – nicht eingelöst wird. 

2. Geschenkideen für Müllvermeider 

• Stoff-Servietten und Stoff-Taschentücher, 
gerne selbst bedruckt, bestickt oder be-
malt. 

• Ein neuer Satz Vorratsdosen zum Einkau-
fen, Essenholen und Verreisen. 

• Strohhalme aus Glas oder Metall. 
• Ein Thermo-Becher für den morgendlichen 

Coffee to go. 

3. Geschenktipp für grüne Daumen 

Wer Saatgut von alten Gemüsesorten verschenkt, 
tut Gutes in mehr als einer Hinsicht: Er verschenkt 
Gemüse zum Selberziehen und unterstützt den Er-
halt von schmackhaften und gut angepassten Sor-
ten, die heute nur noch wenig verbreitet sind. 

 

4. Patenschaften 

Nachhaltige Geschenke können auch verschieden 

Tier- oder Landschaftspatenschaften sein z.B. Bie-

nen- oder Moorpatenschaften u.v.m. Sie werden 

von vielen Naturschutzorganisationen angeboten. 

5. Erinnerungen statt Materielles schenken 

Womit Sie den Geschmack von Familie und guten 
Freunden garantiert treffen, sind gemeinsame Er-
innerungen. Eltern oder Großeltern freuen sich 
vielleicht über einen selbstgemachten Fotokalen-
der oder eine gerahmte Collage.  

6. Upcycling-Artikel 

Für Upcycling-Produkte wird vermeintlicher Abfall 
oder Ausschuss neu verarbeitet, um als Ohr-
schmuck oder Weekender wieder aufzuerstehen. 
Oft sind sie auf Kunsthandwerk- und Weihnachts-
märkten im Angebot. 

7. Grüne Mode als Geschenk 

Neben den "alten Hasen", die zum Teil seit 50 Jah-
ren im Geschäft sind, gibt es Dutzende neuerer 
Onlineshops und Labels, die mit hipper Bio-Mode 
auf sich aufmerksam machen. Einfach mal im In-
ternet suchen! 

8. Nachhaltiger Geschenktipp für Hobby-Bä-
cker 

Eine Backmischung im Glas sieht ansprechend aus 
und ist schnell vorbereitet. Einfach die trockenen 
Zutaten für Kuchen, Kekse und Co. in ein Glas 
schichten, dieses verschließen, mit einer Schleife 
versehen und das Rezept am Geschenk befesti-
gen. 
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Termine 2025/2026 
 
6. Dezember 2025 – 13.00 Uhr Rathausplatz Bin-
zen 
Weihnachtsmarkt 
 
7. Dezember 2025 – 17:00 Uhr Laurentiuskirche  
Konzert Frauenchor Binzen 
 
10. Dezember 2025 – 14:30 Uhr ev. Gemeinde-
haus, Gemütliches Beisammensein, Frauenverein 
Binzen Rümmingen 
 
12. Dezember 2025 - 12:00 Rathausstube Binzen 
Mittagstisch für Senioren 
 
12. bis 14. Dezember 2025 - Wohnpark Binzen 
Engeli Märt 
 
13. Dezember 2025 - Gemeindehalle Binzen 
Jahreskonzert Musikverein Binzen 
 
21. Dezember 2025 - Laurentiuskirche Binzen, 
Evangelische Kirche Krippenspiel 
 
31. Dezember 2025 - 17:00 Uhr Rathaussaal  
Binzen "Weltklassik am Klavier“- Dr. Anna Zas-
simova Partita des Barock - Kreisleriana der Rom-
antik! 
 
13. / 14. Januar 2026 – 19:00 bzw. 18:00 Uhr, 
Laurentiuskirche, Kirchenchor Binzen, Abendmu-
sik nach Epiphanias 
 
20. Januar 2026 - 17:30 Uhr Rathaussaal Binzen 
Vorbereitung Begegnungsnachmittag 2026 
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